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Das muss die neue Regierung anpacken

INFORMATION ZUM INTERNATIONEN TAG DER PFLEGE 
AM 12. MAI 2014 –                                 WIR ZEIGEN FLAGGE!

Liebe Patientinnen und Patienten, 
liebe Angehörige und Besucher/innen des Krankenhauses, 

bundesweit hängen heute an der Fassade vieler Krankenhäuser Transparente mit der Forderung »Gesund-
heit braucht genug Personal!« Damit machen wir Beschäftigte am heutigen »Internationalen Tag der  
Pflege« auf die ernste Lage aufmerksam. Fehlendes Personal ist gefährlich für die Patienten und schlecht 
für uns Beschäftigte. Das gilt für alle Berufsgruppen im Krankenhaus: Gute Krankenversorgung geht nur  
im Team. 

Die Arbeitsbelastung in den Krankenhäusern ist sehr hoch. Gemeinsam mit unserer Gewerkschaft ver.di  
haben wir festgestellt: Bundesweit fehlen 162.000 Stellen, davon allein 70.000 Stellen in der Pflege.  
Viele von uns gehen nach einem Dienst völlig geschafft nach Hause. Für Familie, Freunde und Freizeit 
bleibt kaum Zeit. Der ständige Arbeitsdruck gefährdet unsere eigene Gesundheit. Oft sind Dienstpläne nur 
Makulatur. Nur durch unsere Bereitschaft, immer wieder einzuspringen, wenn jemand kurzfristig fehlt,  
auf freie Zeit zu verzichten und regelmäßig Überstunden zu machen, kann der Krankenhausbetrieb auf-
recht erhalten werden. Es muss sich etwas ändern. Und zwar schnell! 

Wir wollen eine gute Arbeit machen und für unsere Patienten da sein. 
Eine gute Krankenversorgung braucht aber genug Personal.

Zusammen mit unserer Gewerkschaft ver.di fordern wir eine gesetzliche Regelung zur Personalbemessung.  
Wir fordern eine bessere Finanzierung der Krankenhäuser für mehr Personal. Wir wollen unsere Auszubil-
denden gut ausbilden, auch dafür brauchen wir Zeit. Sonst werden sich junge Leute bald nicht mehr für 
einen Beruf im Krankenhaus interessieren. Wir verlangen eine Aufwertung unserer engagierten und verant-
wortungsvollen Arbeit durch eine bessere Bezahlung. 

Wir wollen gesund bleiben bei unserer Arbeit, damit wir Sie gut versorgen können, wenn Sie uns brau-
chen. Die Große Koalition in Berlin hat versprochen, dass sich etwas ändern wird. Jetzt müssen den Worten 
im Koalitionsvertrag auch Taten folgen. 

Bitte unterstützen Sie uns! Sprechen Sie mit Politiker/innen in unserer Stadt/in unserem Kreis. 
Machen Sie deutlich, dass Sie sich eine gute Gesundheitsversorgung in einem  
guten Krankenhaus mit genug Personal in Ihrer Nähe wünschen

Vielen Dank!
Mit freundlichen Grüßen

Für gute Arbeit und mehr Personal im Krankenhaus


	Absender einsetzen: 


